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Erkenntnisse aus 

Pilotprojekten



TiefbauamtErkenntnisse aus Pilotprojekten

Modellbasierte Ausschreibung:

− objekt-/bauteilbasiert

− Angebotsplattform

− Bepreisung im Modell

− Abrechnungsmodell

Rückblick (Jan. 21)

1. Pilot in 

Meilen

Modellbasierte Ausschreibung:

− NPK-Leistungsverzeichnis

− Mengen aus Modell

− IFC-Files als Teil der 

Ausschreibungsunterlagen2. Pilot in 

Illnau

Rückblick (Feb. 22)
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Hoher Aufwand und zeitintensiv für alle Beteiligten

CRB Standards für Bepreisung nach Objekt / Bauteil im Jahr 2020 unreif

BIM-Wissen bei Ausführenden zum Teil nicht ausreichend

Begrüssung Angebotsplattform aber eigene Entwicklung des Projektverfassers

Rückmeldungen 1. Pilotprojekt
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Aufwand für alle Beteiligten in vernünftigen Massen

Anwendung des bekannten NPK-Leistungsverzeichnisses

Verständnis Zusammenspiel Modell und NPK zum Teil unklar

IFC-Files in den Ausschreibungsunterlagen nicht zufriedenstellend

(kein schneller Entscheid möglich)

Rückmeldungen 2. Pilotprojekt



TiefbauamtEntscheid

− Psychologische Sicherheit 

bewahren

− Kostensicherheit gewährleisten

− Vertrauen in Modell und 

Bepreisung schaffen

BIM ist disruptiv

− Gemeinsames Verständnis 

rund um BIM-Methode 

schaffen

− Interessen, Anforderungen 

und Abgrenzungen abholen

Gründung AG TBA, 

suisse.ing, BMV

− Regelmässige Treffen 

(physisch und online) 

− Gemeinsame Erarbeitung 

von Best-Practices

− Gemeinsame Entscheide

Gleiche Ziele

Als Übergangslösung schreibt das TBA die Bauarbeiten in zukünftigen 

BIM-Projekten modellbasiert nach NPK-Leistungsverzeichnis aus.
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Anwendungsfall (AwF)
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Begriff aus Softwareindustrie (Ende 1980)

Interaktion mit einem System aus unterschiedlichen Sichtweisen abbilden

Reihenfolge von Interaktionen zwischen Nutzer und System

Englischer Begriff: Use Case

Was ist ein Anwendungsfall ?



Tiefbauamt

Definiert den Inhalt 

und den Umfang der 

Informationslieferung

Was ist ein BIM-Anwendungsfall ?

Ziel

Ergebnis

Nutzen
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Prinzip der BIM Methode in greifbare Anwendungen zerlegen

Klare Abgrenzungen und realistische Erwartungen definieren

Aufwand und Zeit sparen

Geeignete Auftragnehmer auswählen

Nutzen der BIM-Anwendungsfälle

Einmal BIM, 

bitte !
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Anwendungsfall 

«modellbasierte 

Ausschreibung nach NPK-

Leistungsverzeichnis»



Tiefbauamt

Wirtschaftlich und technisch sinnvolle Schnittstelle zwischen 

Ausschreibungsmodellen und bestehenden Normpositionskatalogen (NPK)

Eindeutige und einheitliche Bestellungsvorgabe zur Vermeidung 

von Missverständnissen während Ausschreibungsphase

Einheitliches Projektverständnis zwischen Bauherrschaft, 

Projektverfasser und Bauunternehmung

Nutzung der Modelle für Kalkulation der Bauunternehmungen im 

Vergabeverfahren

Nutzen



Tiefbauamt

Preisbildung durch modellbasierte Berechnung der Massen und Mengen objektbezogener 

Bauteile des Submissionsmodells unter Verwendung des Normpositionskataloges

Prozess

− Definition Grundstruktur 

Leistungsverzeichnis (Kosten-

/Objektgliederung)

− Erstellung des as-planned Modells mit 

erforderlichen Modellinhalten 

(Klassen, Strukturen, Attributierung)

− Verweis auf zugehörige Normalien

Stufe 1

− Ermittlung der Mengen im 

Modell

− Übertragung der 

Vorausmasse im LV

− Erarbeitung 

Modellprüfbericht

Stufe 2

− Publikation der 

Submissionsdokumente

− Bereitstellung des 

Ausschreibungsmodells auf 

BIM Viewer des TBA (via 

Weblink)

Stufe 3
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− Leistungsbasierter Ansatz mit klassischem NPK-LV

− Nur Abgabe der Modelle

− Mengen (wo möglich) aus Ausschreibungsmodellen generiert

− NPK-Positionen als Attribut in Modellen hinterlegt

Beispiel Kempttalstrasse, Illnau
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Gute BIM-Kenntnisse und Erfahrung mit BIM 

Kontinuierliche Überprüfung der Modellqualität und -konsistenz

Modellprüfbericht anfordern (PL TBA), abgeben (PV) und gründlich prüfen (UN)

Bei Bedarf Fragen stellen

Erwartungen an Beteiligte



TiefbauamtTiefbauamtÜbersicht aktuelle Anwendungsfälle
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Building Information Modeling (BIM) 

im Tiefbau | Kanton Zürich (zh.ch)

− Publikation des Anwendungsfalles auf TBA-Webseite

− Erarbeitung der Vorlage «Modellprüfbericht» bis anfangs 2024

Nächste Schritte

https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau/strassenanlagen/bim-im-tiefbau.html#1730045867
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau/strassenanlagen/bim-im-tiefbau.html#1730045867
https://www.zh.ch/de/planen-bauen/tiefbau/strassenanlagen/bim-im-tiefbau.html#1730045867
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TiefbauamtUmsetzungsstrategie 2023

BIM Strategie

2020

Initialisierung / 

Entwicklung
Implementierung 

Stufe I

2020 - 2024 2025 - 2026 2027 - 2029

Implementierung 

Stufe II
Implementierung 

Stufe III

Ab 2030

BIM PROJEKTE FREIWILLIG

SI-Pilotprojekte 

Meilen und Illnau

«Einfache» Projekte

«alle» Projekte ohne 

Planauflage

«alle» Projekte

BIM ist Standard

Pflicht
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Vielen Dank 
für Ihr Interesse
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